
 

 
 
 
 
 
 
 
 

* Bei Beträgen bis 300 Euro gilt der Konto-

auszug als Spendenquittung, für darüber 
hinausgehende Beträge erhalten Sie zum 
Jahresende eine Quittung für das Finanzamt 
von uns. 

** Bei Minderjährigen: Unterschrift des 

Erziehungsberechtigten. 

*** Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 
die vom Verein „Partnerschaft mit Alem 
Katema e.V." auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen.  

Ja, da helfe ich mit! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.  

Ich verpflichte mich, bei Änderung der Bankdaten den Verein zu informieren.  

Es gelten die Vereinssatzung und die Datenschutzbestimmungen, einsehbar auf der 
Homepage des Vereins.  

□ Ja 

□ Nein 

 

 
 
 
 

Aufnahmeantrag 
Ich möchte Mitglied werden mit einem Jahresbeitrag* von 

□ 24 Euro                                         □ 48 Euro                                                 □______ Euro 

Vorname  

Name  
Straße Hausnummer  

PLZ Ort  

Telefon  

E-Mail  

DSGVO: Ich willige ein, dass meine personenbezogenen Daten zum Zweck der Vereinsverwaltung 

verarbeitet werden. Mir ist bekannt, dass ich diese Einwilligung jederzeit widerrufen kann.  

□ Ja, ich möchte auch Informationen aus dem Verein per E-Mail erhalten. 

Ort Datum  Unterschrift**  

 Jeder  
Euro  
hilft! 

. 

Wir sind als gemeinnütziger 
Verein eingetragen.  

Ihr finanzieller Beitrag wird vom 

Finanzamt anerkannt.* 

                

   

1/2026 

Eröffnung Humboldt Library Eröffnung Museum Kinder in der Bücherei 



 
 

 
 

 

 

 
 

Alem Katema 
In 2.200 Metern Höhe ca. 180 Kilometer 
nördlich von Addis Abeba im Landkreis 
Merhabete gelegen (Bezirk North Shewa, 
Region Amhara). Alem Katema bedeutet 
„Weltstadt“. Über 40.000 Einwohner (schnell 
wachsend), Einzugsgebiet 165.000 
Menschen. Agrargesellschaft, Gewerbe. 
Religion: überwiegend äthiopisch-orthodox. 
Äthiopien lebt als einziges Land der Erde 
nach dem Julianischen Kalender – 
Millennium feierten sie in unserem Jahr 2007. 

Alem Katema und Vaterstetten 
Der Verein „Partnerschaft mit Alem Katema“ 
wurde 1994 von 43 Mitgliedern gegründet. 
Die Initiative ist die erste kommunale 
Partnerschaft zwischen Äthiopien und 
Deutschland, initiiert von Altbürgermeister 
Peter Dingler aufgrund seiner Freundschaft 
mit Karlheinz Böhm, Gründer von „Menschen 
für Menschen“ und damals Bürger der 
Gemeinde Vaterstetten.  

Projekte 
2000: Das erste große Projekt ist der 
„Vaterstetten-Kindergarten“  
2002: Aufbau der „Vaterstetten-Library“ 
2007: Eröffnung „Baldham-Kindergarten“ 
2013: Eröffnung der neuen Bibliothek 
„Humboldt-Library“ 
2014: Eröffnung des „People's Museum“ 
2015: Projekt Nakopa: nachhaltige 
Kommunalentwicklung durch Partnerschafts-
projekte (SKEW) 
2025: Eröffnung des „Parsdorf-Kindergarten“ 
für 320 Kinder als Projekt mit Inklusion von 
Kindern mit Behinderung 
Aktuell werden in den drei Kindergärten über 
1.300 Kinder betreut. Die Bücherei hat 
jährlich ca. 20.000 Besucher. 

Weitere Projekte waren/sind: Wasser-
versorgung, Weber-Projekt, Berufsschule, 
Krankenhaus.  
Der Verein beschäftigt zwei äthiopische 
Teilzeit-Mitarbeiter als örtliche Partner-
schafts-Manager. Die Mitarbeiter der 
Kindergärten und der Bücherei werden 
inzwischen vom Landkreis Merhabete 
bezahlt. Die Projekte werden finanziert durch 
Beiträge und Spenden unserer Mitglieder. 
Spenden von privaten Personen (z.B. 
anlässlich von Geburtstagen und 
Hochzeitsfeiern) und Institutionen (z.B. 
Sponsorenläufe des Humboldt Gymnasiums 
Vaterstetten und der Karlheinz-Böhm-
Schule). Das Projekt Nakopa (250.000 € in 
den Jahren 2015/16) wurde zu 90 Prozent vom 
Bund und zu 10 Prozent von der Gemeinde 
Vaterstetten getragen. 
Da alle Vereinsarbeit ehrenamtlich ist und 
die Gemeinde die Verwaltungsausgaben des 
Vereins übernimmt, kommen alle Spenden 
und Beiträge den Projekten in Äthiopien 
zugute. 

Wie geht es weiter? 
Inklusion sowie die bessere Ausbildung der 
Erzieherinnen und Qualität der Lehre stehen 
weiterhin im Vordergrund. Weitere Projekte 
wie materielle Unterstützung der 
Einrichtungen, Unterstützung des 
Krankenhauses durch gebrauchtes 
medizinisches Gerät, kontinuierliche 
Zusammenarbeit bei der Pflege und 
Weiterentwicklung der Einrichtungen. 
Über die eigene Arbeit hinaus kooperieren 
wir auch mit anderen Vereinen und 
Organisationen wie beim Bau von rauchfreien 
Öfen (www.ofenmacher.org). 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Der „Vaterstetten-Kindergarten". 

II 

 

Der „Baldham-Kindergarten“ 

Der „Vaterstetten-Kindergarten“ 

Das ist Tigist, ein Mädchen aus dem 
„Vaterstetten-Kindergarten" 

Der „Parsdorf-Kindergarten“ 


